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Preis pro Monat Euro 3,00 inkl. Zustellgebühr

Einladung zur zweiten Informationsveranstaltung
„Kommunale Wärmeplanung der Stadt Overath“

Im Rahmen der KommunalenKommunalenKommunalenKommunalenKommunalen
Wärmeplanung (KWP)Wärmeplanung (KWP)Wärmeplanung (KWP)Wärmeplanung (KWP)Wärmeplanung (KWP) bietet
die Stadt Overath am Mitt-
woch, den 12.03.2025 von12.03.2025 von12.03.2025 von12.03.2025 von12.03.2025 von
18.00 bis 20.00 Uhr18.00 bis 20.00 Uhr18.00 bis 20.00 Uhr18.00 bis 20.00 Uhr18.00 bis 20.00 Uhr eine Ver-
anstaltung für die Bürgerschaft
im Bürgerhaus der Stadt Ove-Bürgerhaus der Stadt Ove-Bürgerhaus der Stadt Ove-Bürgerhaus der Stadt Ove-Bürgerhaus der Stadt Ove-

rathrathrathrathrath an.
Hier wird der aktuelle Stand der
Wärmeplanung vom stadteige-
nen Klimaschutzmanagement
und dem Fachbüro BMU Energy
Consulting vorgestellt.
Im Anschluss können sich die

Bürgerinnen und Bürger auf ei-
nem „Markt der Möglichkei-
ten“ von verschiedenen Aus-
stellern wertvolle Informatio-
nen zu den Themen der energe-
tischen Gebäudesanierung und
klimafreundliche Heizsysteme

einholen.
Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig.
Bei Fragen wenden Sie sich
gerne an unser Klimaschutzma-
nagement: klima@overath.de
oder 02206 602-554.
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Pressemitteilung
der Stadt Overath
Wichtige Information:
Geänderte Öffnungszeiten der
Stadtverwaltung während der
Karnevalstage

Wanderung im Auftrag der
Stadt Overath

Overath, den 5. Februar 2025. Die
Stadtverwaltung Overath hat wäh-
rend der Karnevalstage geänderte
Öffnungszeiten:
27. Februar 202527. Februar 202527. Februar 202527. Februar 202527. Februar 2025
(Weiberfastnacht)(Weiberfastnacht)(Weiberfastnacht)(Weiberfastnacht)(Weiberfastnacht)
• Verwaltung:

08.00 Uhr bis 11.00 Uhr
• Bürgerbüro:

07.00 Uhr bis 11.00 Uhr
28. Februar 202528. Februar 202528. Februar 202528. Februar 202528. Februar 2025
• Verwaltung:

08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
• Bürgerbüro:

 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr

03. März 2025 (Rosenmontag)03. März 2025 (Rosenmontag)03. März 2025 (Rosenmontag)03. März 2025 (Rosenmontag)03. März 2025 (Rosenmontag)
• Verwaltung: geschlossen
• Bürgerbüro: geschlossen
Ab Dienstag, den 4. März 2025, sind
die Mitarbeitenden der Stadtverwal-
tung wieder zu den regulären Öff-
nungszeiten erreichbar.
Nutzen Sie in der Zwischenzeit die
vielen Services der Verwaltung, die
über unsere Homepage unter
www.overath.de verfügbar sind. Wir
bitten um Ihr Verständnis!

Christoph Nicodemus
Bürgermeister

Am Dienstag, 25. Febr. 2025 findet
unsere nächste Wanderung statt. Wir
treffen uns in Heiligenhaus am Park-
platz hinter der Rochuskapelle um
14.00 Uhr und wandern Rund um
Heiligenhaus. Eine 5 km Strecke ist
vorgesehen, die vom Wanderführer,
Gunter Schröder durchgeführt wird,
sowie eine 10 km Strecke, die unser
Wanderführer Karl-Heinz Krause
übernimmt. Im Anschluss kehren wir
ein ins Cafe Heimann zu Kaffee und
Kuchen. Zur weiteren Wanderung
treffen wir uns am Dienstag, 11. März.
2025 in Berg.-Gladbach-Moitzfeld,
Friedrich-Ebert-Str. 75 (Technologie-
park) zur Wanderung „Moitzfeld und
Umgebung“ mit anschließender Ein-

kehr ins Casino des Technologie-
parks. Im Namen des Führungsteams
lade ich alle bewegungsfreudigen
Bürgerinnen und Bürger aus Ove-
rath und Umgebung ein, an unseren
Wanderungen teilzunehmen.
Es grüßt Sie alle mit dreimal „Gut
Schritt“
Peter Schwamborn
Wanderwart

Ende: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der Stadt
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Unfälle, Katastrophen und GewalttatenUnfälle, Katastrophen und GewalttatenUnfälle, Katastrophen und GewalttatenUnfälle, Katastrophen und GewalttatenUnfälle, Katastrophen und Gewalttaten
Notfalltelefon: 0172 2671727
www.psychotraumatologie.de
Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
Rotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-Apotheke
Moitzfeld 72A, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/83505

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150

Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende ApothekApothekApothekApothekApotheken durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhr
geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:

Die Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857
(geöffnet bis 14 Uhr)
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath-Steinenbrück, 02204/73588
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olperstraße 31, 51491 Overath-Untereschbach, 02204/71010
(über Mittag von 13 bis 14.30 Uhr geschlossen)
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Franken-
forst), 02204/61701

Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Wichtige Rufnummern
Stadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung Overath
Telefon: 02206/602-0
Telefax: 02206/602193
Pflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen Kreises 02202/136543
Ansprechpartnerin Frau Claudia Herzog
Seniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt Overath 02206/602777
Ansprechpartnerin Frau Janina Rottländer
Inklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602780
Frau Undine Vierbücher
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602580
Frau Sandra Partsch
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro 02206/602205
Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerke Overe Overe Overe Overe Overathathathathath 02206/
602400
Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der WWWWWassergen.assergen.assergen.assergen.assergen. Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe 02207/848777
Bereich Brombacher Berg und Brombach
Agger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbH 02261/3003-0
Alexander-Flemming-Str. 2, 51643 Gummersbach
Telefax: 02261/3003199
24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im VVVVVersorgungsgebiet der ersorgungsgebiet der ersorgungsgebiet der ersorgungsgebiet der ersorgungsgebiet der Ag-Ag-Ag-Ag-Ag-
ger Energieger Energieger Energieger Energieger Energie 02261/925050
Entstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und Straßenbeleuchtung 02261/2300074
Kundenzentrum Overath, Siegburgerstr. 2-4, 51491 Overath 02206/2075
Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch von 9 bis 13 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr
Polizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei Notruf 110
Bezirksdienstanlaufstelle Rösrath, Hauptstraße 44, 51503 Rösrath,
Sprechzeiten: donnerstags von 12 bis 14 Uhr
Zuständig für den Bezirk Overath/Heiligenhaus
Polizeihauptkommisar Herr Stefan Lambertz Mobil: 0172/2692278
Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel, Brombach, Mittel-/
Obersteeg, Klein-/Großhurden
Polizeihauptkommisar Herr Ralf Stommel, Mobil: 0172/2713157
Bezirk Marialinden/Vilkerath/Eulenthal/Cyriax
Polizeihauptkommissarin Melanie Kalenbach, Mobil: 0174/6315266
und Polizeioberkommissarin Andrea Kemmer, Mobil: 0174/6310866
Beratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der Polizei 02202/205-0
SchiedsfrSchiedsfrSchiedsfrSchiedsfrSchiedsfrauauauauau, Anette Kühnel, Sonnenweg 2, 51491 Overath 02204/74184
anette.kuehnel@schiedsfrau.de
stv. Schiedsfrau, Kerstin Wester, Von Wylichstraße 2, 51491 Overath 02206/
84922
kerstin.wester@schiedsfrau.de
Weißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer Ring
Hilfe für Opfer von Gewalttaten Rhein Berg, Frau Tanja Ziemert, Mobil:
0151 - 54503946
Außenstelle Rhein.-Berg.-Kreis

E-Mail: ziemert.tanja@mail.weisser-ring.de
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen 112
Feuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr Overath 112
DRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK Sozialstation, Am Weidenbach 6, 51491 Overath 02206/5668
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Essen auf
Rädern
Telefax: 02206/6480
DRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein Overath eath eath eath eath e.....     VVVVV..... 02206/9329108
Maarweg 11, 51491 Overath
E-Mail: bereitschaft@drk-overath.de
OverOverOverOverOverather ather ather ather ather TTTTTafelafelafelafelafel 02206/8529626
Dr.-Ringens-Straße 1, 51491 Overath
Ausgabezeiten: Mittwoch von 11 bis 13 Uhr
Freitag von 11 bis 13 Uhr
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Ansprechpartnerin: Martina Ziemons 02202/136543, Telefax: 02202/
13104034
Refrather Weg 30, 51469 Bergisch Gladbach
E-Mail: pflegeberatung@rbk-online.de
Wohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBK
Frau Rombelsheim, Tel.: 02202 13 6538
Herr Polz, Tel.: 02202 13 6539
Wohnraumberatung@rbk-online.de
Pflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam Kleeblatt 02206/8657093
Herchenbachstr. 8, 51491 Overath
Grund- und Behandlungspflege mit 24 h Erreichbarkeit
Mobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege Overath 02206/90800
Dr. Ringens-Straße 15, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
LEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBAUM - UM - UM - UM - UM - Ambulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante Pflege 02204/968330
Lindlarer Straße 91, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
E.SE.SE.SE.SE.S.S.S.S.S.S.i.Ov.i.Ov.i.Ov.i.Ov.i.Ov..... ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Overathathathathath Mobil: 0175/3595085
DLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG Overath eath eath eath eath e.V.V.V.V.V....., Cyriax 1, 51491 Overath, Mobil: 0176-56907241,
E-Mail: Ortsgruppe@overath.dlrg.de
GiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotruf 0228/19240
WWWWWohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Telefonelefonelefonelefonelefon (gebührenfrei) 0800/1001280
TTTTTrrrrrauerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung: Frau Sabine Fröhlich 02206/9191640
Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches WünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobil 02204/71617
eine Initiative von Hits für Hospiz e. V.
Im Brückfeld 40, 51491 Overath
Internet: http://bergisches-wuenschemobil.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW 02202/9263101
Beratungsstelle Bergisch Gladbach
Am Alten Pastorat 32
Stand: September 2024
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Kuchenverkauf zur Bundestagswahl

Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Dekanat Rhein.-Berg.-Kreis Bereich Overath
Gottesdienstordnung vom 22. Februar bis 2. März

Jehovas Zeugen Overath
Einladung zum Vortrag und Website-Besuch

Kaffee und Kuchen werden angeboten.Kaffee und Kuchen werden angeboten.Kaffee und Kuchen werden angeboten.Kaffee und Kuchen werden angeboten.Kaffee und Kuchen werden angeboten.

Der Förderverein der offenen
Ganztagsgrundschule Marialin-
den möchte am 23. Februar im
Wahllokal, das die Schule ist, Ih-
nen Kaffee und Kuchen zum Mit-
nehmen anbieten. Kaffee und Ku-
chen wird von 9.30 bis 16.30 Uhr
gegen eine Spende gerne an Sie
abgegeben. Bitte bringen Sie Ihre
Kaffeebecher und Vorratsdosen
für den Heimtransport mit.
Der Erlös kommt dem Förderver-
ein der OGGS Marialinden zu
Gute.

Maria HilfMaria HilfMaria HilfMaria HilfMaria Hilf,,,,,     VVVVVilkilkilkilkilkerererererathathathathath
Samstag, 22. Februar (KathedraSamstag, 22. Februar (KathedraSamstag, 22. Februar (KathedraSamstag, 22. Februar (KathedraSamstag, 22. Februar (Kathedra
Petri):Petri):Petri):Petri):Petri): 17 Uhr - Messe. Samstag,. Samstag,. Samstag,. Samstag,. Samstag,
01. März:01. März:01. März:01. März:01. März: 17 Uhr - Messe.
St. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, Steinenbrück
Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar: 18 Uhr -
Messe. Dienstag, 25. Februar:. Dienstag, 25. Februar:. Dienstag, 25. Februar:. Dienstag, 25. Februar:. Dienstag, 25. Februar:
18.15 Uhr - Rosenkranzgebet, 19
Uhr - Messe. Sonntag, Februar. Sonntag, Februar. Sonntag, Februar. Sonntag, Februar. Sonntag, Februar
März:März:März:März:März: 18 Uhr - Messe.
St. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, Immekeppel
Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar: 11 Uhr -
Messe. Donnerstag, 27. Februar:. Donnerstag, 27. Februar:. Donnerstag, 27. Februar:. Donnerstag, 27. Februar:. Donnerstag, 27. Februar:
10 Uhr - Möhnemesse, anschl.
Umtrunk im Lesesaal. Freitag, 28.. Freitag, 28.. Freitag, 28.. Freitag, 28.. Freitag, 28.
Februar:Februar:Februar:Februar:Februar: 8 Uhr - Schulgottesdienst
fällt aus., 18.30 Uhr - Eucharisti-
sche Anbetung, 19 Uhr - Messe.....
Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März: 11 Uhr - Messe.

St. Mariä Heimsuchung,St. Mariä Heimsuchung,St. Mariä Heimsuchung,St. Mariä Heimsuchung,St. Mariä Heimsuchung,
MarialindenMarialindenMarialindenMarialindenMarialinden
(Fe) St. Michael,
(KaM) Malteserstift
Samstag, 22. Februar (KathedraSamstag, 22. Februar (KathedraSamstag, 22. Februar (KathedraSamstag, 22. Februar (KathedraSamstag, 22. Februar (Kathedra
Petri):Petri):Petri):Petri):Petri): 8.30 Uhr - Beichtgelegen-
heit, 9 Uhr - Marienmesse. Sonn-. Sonn-. Sonn-. Sonn-. Sonn-
tag, 23. Februar:tag, 23. Februar:tag, 23. Februar:tag, 23. Februar:tag, 23. Februar: 9.30 Uhr - (KaM)
Messe, 10 Uhr - Wortgottesdienst
Kleinkindergottesdienst im Ju-
gendheim, anschl. Frühstück im
Jugendheim, 11 Uhr - Messe.....
Montag, 24. Februar:Montag, 24. Februar:Montag, 24. Februar:Montag, 24. Februar:Montag, 24. Februar: 19 Uhr - (Fe)
Messe. Mittwoch, 26. Februar:. Mittwoch, 26. Februar:. Mittwoch, 26. Februar:. Mittwoch, 26. Februar:. Mittwoch, 26. Februar: 18
Uhr - Rosenkranzgebet.....
Freitag, 28. Februar:Freitag, 28. Februar:Freitag, 28. Februar:Freitag, 28. Februar:Freitag, 28. Februar: 11.30 Uhr -
Schulgottesdienst fällt aus., 18 Uhr
- Gebet um Priester u. geistliche
Berufe. Samstag, 1. März:. Samstag, 1. März:. Samstag, 1. März:. Samstag, 1. März:. Samstag, 1. März: 8.30 Uhr

- Beichtgelegenheit, 9 Uhr - Mari-
enmesse. Sonntag, 2. März:. Sonntag, 2. März:. Sonntag, 2. März:. Sonntag, 2. März:. Sonntag, 2. März: 9.30
Uhr - (KaM) Messe, 11 Uhr - Mes-
se.
St.St.St.St.St. Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Unter Unter Unter Unter Unter-----
eschbacheschbacheschbacheschbacheschbach
Samstag, 22. Februar (KathedraSamstag, 22. Februar (KathedraSamstag, 22. Februar (KathedraSamstag, 22. Februar (KathedraSamstag, 22. Februar (Kathedra
Petri):Petri):Petri):Petri):Petri): 18.30 Uhr - Messe. Sams-. Sams-. Sams-. Sams-. Sams-
tag, 1. März:tag, 1. März:tag, 1. März:tag, 1. März:tag, 1. März: 18.30 Uhr - Messe,
für die LuV des Pfarrverbandes.
St. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, Heiligenhaus
Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar: 9.30 Uhr -
Messe, 17.45 Uhr - Rosenkranzge-
bet. Montag, 24. Februar:. Montag, 24. Februar:. Montag, 24. Februar:. Montag, 24. Februar:. Montag, 24. Februar: 17.45
Uhr - Rosenkranzgebet. Dienstag,. Dienstag,. Dienstag,. Dienstag,. Dienstag,
25. Februar:25. Februar:25. Februar:25. Februar:25. Februar: 17.45 Uhr - Rosen-
kranzgebet. Mittwoch, 26. Febru-. Mittwoch, 26. Febru-. Mittwoch, 26. Febru-. Mittwoch, 26. Febru-. Mittwoch, 26. Febru-
ar:ar:ar:ar:ar: 17.45 Uhr - Rosenkranzgebet.....
Donnerstag, 27. Februar:Donnerstag, 27. Februar:Donnerstag, 27. Februar:Donnerstag, 27. Februar:Donnerstag, 27. Februar: 17.45 Uhr

- Rosenkranzgebet. Freitag, 28.. Freitag, 28.. Freitag, 28.. Freitag, 28.. Freitag, 28.
Februar:Februar:Februar:Februar:Februar: 8 Uhr - Messe, anschl.
wird vor dem Tabernakel der Barm-
herzigkeitsrosenkranz gebetet,
17.45 Uhr - Rosenkranzgebet.....
Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März: 9.30 Uhr - Mes-
se, 17.45 Uhr - Rosenkranzgebet.
St.St.St.St.St.     WWWWWalburga,alburga,alburga,alburga,alburga, Over Over Over Over Overathathathathath
Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar:Sonntag, 23. Februar: 9.30 Uhr -
Messe als Patrozinium. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,
26. Februar:26. Februar:26. Februar:26. Februar:26. Februar: 8 Uhr - Messe. Don-Don-Don-Don-Don-
nerstag, 27. Februar:nerstag, 27. Februar:nerstag, 27. Februar:nerstag, 27. Februar:nerstag, 27. Februar: 17.30 Uhr -
Eucharistische Anbetung (bis 18.30
Uhr) fällt aus., 18 Uhr - Beichtgele-
genheit, 18.40 Uhr - Barmherzig-
keitsrosenkranz, anschl. sakra-
mentaler Segen, 19 Uhr - Messe.....
Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März:Sonntag, 2. März: 9.30 Uhr - Mes-
se.

Die Gemeinde von Jehovas Zeu-
gen in Overath lädt am 23. Fe-23. Fe-23. Fe-23. Fe-23. Fe-
bruar um 13 Uhrbruar um 13 Uhrbruar um 13 Uhrbruar um 13 Uhrbruar um 13 Uhr zu einem 30-
minütigen kostenfreien Refe-kostenfreien Refe-kostenfreien Refe-kostenfreien Refe-kostenfreien Refe-
rrrrratatatatat ein mit dem Thema „Bibli-„Bibli-„Bibli-„Bibli-„Bibli-
sche Grundsätze - eine Hilfesche Grundsätze - eine Hilfesche Grundsätze - eine Hilfesche Grundsätze - eine Hilfesche Grundsätze - eine Hilfe
bei heutigen Problemen?“bei heutigen Problemen?“bei heutigen Problemen?“bei heutigen Problemen?“bei heutigen Problemen?“.
Jeder ist eingeladen, die Rede
im Königreichssaal (Hans-Böck-

ler-Str. 42, Rösrath) oder per
Videokonferenz mitzuverfol-
gen.
Besuchen Sie auch die offiziel-offiziel-offiziel-offiziel-offiziel-
le le le le le WWWWWebsite von Jehovebsite von Jehovebsite von Jehovebsite von Jehovebsite von Jehovas Zeugen,as Zeugen,as Zeugen,as Zeugen,as Zeugen,
lesen dort in der Bibel, finden
Antworten auf Fragen zur Bibel
oder schauen sich Videos an
unter wwwwwwwwwwwwwww.jw.jw.jw.jw.jw.org..org..org..org..org.
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Evangelische Kirchengemeinde Overath

Freikirche - Zur
Friedenskirche 2,
So. 10.30 Uhr
Ehe-Bedürfnisse

WillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskirche
Kapel lenstraße 17, 51491Kapel lenstraße 17, 51491Kapel lenstraße 17, 51491Kapel lenstraße 17, 51491Kapel lenstraße 17, 51491
OverathOverathOverathOverathOverath
Wir grüßen Sie mit dem Wo-
chenspruch aus Hebräer 3,15
„Heute, wenn ihr seine Stimme
hört, so verstockt eure Herzen
nicht.“
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kom-om-om-om-om-
mende mende mende mende mende WWWWWoche:oche:oche:oche:oche:
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
10.30 Uhr - Gottesdienst und
Abendmahl mit Pfarrerin Ange-
la Pollmann
Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März

10.30 Uhr - Gottesdienst erfri-
schend und Taufen mit Pfarre-
rin Angela Pollmann
Für persönliche Gespräche
wenden Sie sich bitte an Pfar-
rerin Angela Pollmann unter
0 15 73 / 48 15 390
www.evangelisch-overath.de
Herzliche Einladung zu unse-Herzliche Einladung zu unse-Herzliche Einladung zu unse-Herzliche Einladung zu unse-Herzliche Einladung zu unse-
ren Eltern-Kind-Gruppenren Eltern-Kind-Gruppenren Eltern-Kind-Gruppenren Eltern-Kind-Gruppenren Eltern-Kind-Gruppen
Unsere Termine sind jeden:
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag, 9.30 bis 11 Uhr (für
Kinder von 0 bis 3 Jahren)
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch, 9.30 bis 11 Uhr (für
Kinder von 0 bis 3 Jahren)

Unsere Angebote sind kkkkkosten-osten-osten-osten-osten-
losloslosloslos und offen für alleoffen für alleoffen für alleoffen für alleoffen für alle! Kommt
vorbei! Wir freuen uns! An-
sprechpartnerin: Ada Krah
(015753207138015753207138015753207138015753207138015753207138)
E-Mail: ada.krada.krada.krada.krada.krah@ekirah@ekirah@ekirah@ekirah@ekir.de.de.de.de.de
Weitere Treffen sind u. a. am
MontagMontagMontagMontagMontag um 19.30 Uhr die Ano-
nymen Alkoholiker (Kontakt:
015737739995), um 19.30 bis
21.30 Uhr der Gospelchor (Kon-
takt: 02206/9179971, R. Land-
graf), jeden 4. Montag des Mo-
nats Treffen Angehöriger von
Demenzkranken um 16.30 Uhr

(Kontakt Fr. Harbecke, 02202
9368930), jeden 2. und 4. Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-
wochwochwochwochwoch um 14.30 Uhr die Skat-
Runde (Kontakt: 02206/869686,
W. Weck), DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag um 19.45
Uhr Bauchtanz (Kontakt Katrin
Urhausen, 02206 6085310), je-
den 2. und 4. MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch des Mo-
nats 19 bis 20.30 Uhr Kreistanz
und Meditation (Kontakt Ingiza
Uflacker, 02206 3189) und am
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag um 14.30 bis 16.30
Uhr der Offene Gemeindetreff
(Kontakt:
015908174733, R.Zaeske).

So sind auch die Männer schul-
dig, ihre Frauen zu lieben wie
ihre eigenen Leiber. Eph. 5,28
Ehe-BedürfnisseEhe-BedürfnisseEhe-BedürfnisseEhe-BedürfnisseEhe-Bedürfnisse
Auf meiner Seite des Ehebetts
hängt seit 37 Jahren dieser
Spruch: „Liebe ist, die wahren
Bedürfnisse des anderen zu er-
forschen und zu stillen su-
chen!“ (Auf der Seite meiner
Frau hängt ein anderer Spruch.
Für sie eben.) Dieser Spruch
drückt u. a. aus: Unser ganzes
Wesen ist von Natur aus eine
einzige große Bedürftigkeit. Wir
sind unvollständig, vorläufig,
leer und doch so vollgestopft -
ein einziger Notschrei zu dem,
der die verwirrten Fäden lösen
und wieder ordnen kann, was
uns entglitten ist.
C.S. Lewis beschrieb einmal,
was die Liebe eines Mannes zu
seiner Frau umfasst. „Bedürfti-
ge Liebe sagt von einer Frau:
‚Ich kann nicht leben ohne sie‘,
schenkende Liebe möchte ihr
Glück, Trost, Schutz und - wenn
möglich - den Genuss eines
schönen, lebenswerten Lebens
verschaffen; wertschätzende
Liebe schaut, hält den Atem an
und verstummt, frohlockt, dass
es ein solches Wunder gibt -

verzweifelt nicht ganz, wenn es
sie verliert, will lieber den Ver-
lust ertragen, als es nie ge-
schaut zu haben.“
Als Gott dem Mann eine Frau
erschuf, machte er ihm eine Ge-
hilfin, die ihm entsprach. Das
war von Anfang seine Idee. Sie
musste nicht gleich sein, son-
dern Eva war ungleich, ver-
schieden. Und trotzdem war sie
genau passend.
Sie war in allem das, was Adam
in seiner Bedürftigkeit brauch-
te. Und Adam war so, wie Eva
es brauchte. Gottes Idee war
nicht ein Duell, sondern ein
Duett. Die Frau braucht sich
nicht emanzipieren, sondern
darf sich mit allen ihren Bega-
bungen und Eigenarten zu ih-
rem Mann, hinter ihn und ne-
ben ihn stellen. Eva war das
wertschätzende Geschenk Got-
tes an Adam!
Es ist eine wunderbare Idee
Gottes, wenn Mann und Frau
eins sind. Nicht, weil sie, jeder
für sich, auf ihre Rechte po-
chen. Sondern weil sie entspre-
chend dem Plan Gottes leben
und lieben. Aus CLV Kalender
Do. Bibelkurs 19 Uhr
www.freikirche-overath.de
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Veranstaltungskalender
22. Februar 2025,22. Februar 2025,22. Februar 2025,22. Februar 2025,22. Februar 2025, 11.00 Uhr
Ausgabe des Wurfmaterials für die
teilnehmenden Gruppen des Ma-
rialindener Karnevalszuges von
11.00 - 13.00 Uhr
22. Februar 2025,22. Februar 2025,22. Februar 2025,22. Februar 2025,22. Februar 2025, 19.00 Uhr
„Kumm, loss mer fiere“, KG Nei-
chen Nallingen lädt zur Karne-
vals-Party ein. Zu Gast werden
befreundete Vereine aus den Vee-
deln sein. Einlass: 18:30 Uhr -
Beginn: 19:00 Uhr im Jugendheim
in Immekeppel. Eintritt: 12 Euro
23. Februar 2025,23. Februar 2025,23. Februar 2025,23. Februar 2025,23. Februar 2025, 14.00 Uhr
Kinderkarneval in der Glück - Auf
- Halle Untereschbach. Einlass: 13
Uhr; Tickets an der Kasse für 3€
für Kinder und 5€ für Erwachsene.
Veranstaltunger: KG Lustige Brü-
der Steinenbrück 1923e.V.
23. Februar 2025,23. Februar 2025,23. Februar 2025,23. Februar 2025,23. Februar 2025, 09.00 Uhr
Blutspenden von 09.00 - 13.00 Uhr
im Walburga-Haus, Kolpingplatz
3 (Parkweg), 51491 Overath
25. Februar 2025,25. Februar 2025,25. Februar 2025,25. Februar 2025,25. Februar 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Cafe Hei-
mann, Parkplatz hinter der Ka-
pelle in Overath-Heiligenhaus
27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025, 18.00 Uhr
Himmlisch Jeck Weiberfastnacht
im Pfarrsaal Heiligenhaus (Heili-
genhauser-Karnevalsfreunde e.V.)
Eintritt: Abendkasse
27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025, 14.00 Uhr
Schlüsselübergabe mit allen Ove-
rather Tollitäten an Weiberfast-
nacht am Festzelt auf dem Bahn-
hofplatz. Der Eintritt ist frei, es
werden keine Tickets benötigt
27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025, 18:00 Uhr
Weiberfastnachts-Party der KG
Spass am Karneval e.V. mit Live-
Programm im Festzelt auf dem
Bahnhofplatz. Eintrittskarten un-
ter www.spass-am-karneval.de
27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025, 15.00 Uhr
Café Auszeit: Wir feiern Weiber-
fastnacht! Mit viel Musik und dem
Overather Dreigestirn feiern wir
Weiberfastnacht in bunten Kos-
tümen im Walburga Haus
28. Februar 2025,28. Februar 2025,28. Februar 2025,28. Februar 2025,28. Februar 2025, 17.11 Uhr
Alaaf-Party - der junge Knaller!
Party der KG Spass am Karneval
e. V. für Jugendliche von 11-15
Jahren im Festzelt auf dem Bahn-
hofplatz. Eintrittskarten unter
www.spass-am-karneval.de
01. März 2025,01. März 2025,01. März 2025,01. März 2025,01. März 2025, 18.00 Uhr
Karnevals-Party der KG Spass am
Karneval e.V. u. a. mit Auftritt der
„Klüngelköpp“ im Festzelt auf
dem Bahnhofplatz. Eintrittskarten

unter www.spass-am-karneval.de
01. März 2025,01. März 2025,01. März 2025,01. März 2025,01. März 2025, 14.30 Uhr
Karnevalszug in Marialinden
02. März 2025,02. März 2025,02. März 2025,02. März 2025,02. März 2025, 12.11 Uhr
Karnevalszug mit anschließender
After Zug Party, Eintritt frei (Zug-
anmeldung bitte unter:
w w w . h e i l i g e n h a u s e r -
karnevalsfreunde.de /Zuganmel-
dung runterladen, ausfüllen, un-
terschreiben und an:
( z u g l e i t e r @ h e i l i g e n h a u s e r-
karnevalsfreunde.de
02. März 202502. März 202502. März 202502. März 202502. März 2025
After-Zoch-Party nach dem Kar-
nevalszug für die ganze Familie!
Im Festzelt auf dem Bahnhofplatz.
Eintrittskarten unter www.spass-
am-karneval.de
03. März 2025,03. März 2025,03. März 2025,03. März 2025,03. März 2025, 14.30 Uhr
Großer Rosenmontagszug durch
Untereschbach und Steinenbrück.
Anmeldungen zum Rosenmon-
tagszug ab 11.11.2024 unter
rocky.kglb@gmx.de
03. März 202503. März 202503. März 202503. März 202503. März 2025
Prinzenball mit Zugprämierung
nach dem Rosenmontagszug in der
Glück - Auf - Halle Untereschbach.
Tickets an der Abendkasse für nur
10€, Live on Stage: Jedöns, Ver-
anstalter: KG Lustige Brüder Stei-
nenbrück 1923 e.V.
11. März 2025,11. März 2025,11. März 2025,11. März 2025,11. März 2025, 18.00 Uhr
ZWAR - offenes Netzwerk für alle
ab 55 Jahren, Basistreffen in der
Kita,,Der bunte Luftballon“ in der
Glockengießerstraße 32, 51491
Overath. Interessierte Menschen
sind herzlich willkommen. Kon-
takt: Info@zwar- overath.de
11. März 2025,11. März 2025,11. März 2025,11. März 2025,11. März 2025, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen Spie-
lenachmittag im Kulturbahnhof
Overath ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos!
11. März 2025,11. März 2025,11. März 2025,11. März 2025,11. März 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Technologie-
park, Friedrich-Ebert-Straße 75 in
Bergisch Gladbach-Moitzfeld
15. März 2025,15. März 2025,15. März 2025,15. März 2025,15. März 2025, 20.00 Uhr
Veranstaltung des Kulturforums:
Das kann ja heiter werden! im
Kulturbahnhof. Ticketverkauf on-
line über ztix.de, die Buchhand-
lung Bücken sowie an der Abend-
kasse
21. März 2025,21. März 2025,21. März 2025,21. März 2025,21. März 2025, 19.30 Uhr
Jahreshauptversammlung des

Landwirtschaftlichen Casinos Vil-
kerath von 1872 e.V.
22. März 2025,22. März 2025,22. März 2025,22. März 2025,22. März 2025, 15.00 Uhr
Bergischer Geschichtsverein Ove-
rath e.V. - „Bergischer Nachmit-
tag und Mitgliederversammlung“
und Vortrag „Gustav Doll, uneh-
renhaft entlassen - Anmerkungen
zur Amtsführung Overather Bür-
germeister im 19. Jahrhundert“,
Nichtmitglieder sind herzlich Will-
kommen, Kostenbeitrag 17 € für
Kaffee und Kuchen, im Bürgerhaus
Overath, Anmeldung bei Ulla Gote,
Telefon: 02204 71674 oder E-Mail:
ugote@netcologne.de
25. März 2025,25. März 2025,25. März 2025,25. März 2025,25. März 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Altvollberg-
er Hof, Bensberger Straße 152 in
Rösrath-Forsbach
02.02.02.02.02.     April 2025,April 2025,April 2025,April 2025,April 2025, 19.00 Uhr
Bergischer Geschichtsverein Ove-
rath e.V. - Vortrag: „Schloss Eh-
reshoven - vom Adelssitz zum Da-
menstift“ im Trauzimmer Schloss
Ehreshoven, Referent Hartmut
Benz, Kostenbeitrag 10 € je Per-
son, individuelle Anreise mit Bus
oder PKW, Parken am Schloss,
Anmeldung bei Manfred Weber,
Telefon: 02206 1432 oder E-Mail:
mannoweber@t-online.de
09.09.09.09.09.     April 2025,April 2025,April 2025,April 2025,April 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Schützenhof,

Ehrenfeld 39-41 in Bergisch Glad-
bach
09.09.09.09.09.     April 2025,April 2025,April 2025,April 2025,April 2025, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen Spie-
lenachmittag im Kulturbahnhof
Overath ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos!
11.11.11.11.11.     April 2025,April 2025,April 2025,April 2025,April 2025, 19.30 Uhr
Generalversammlung der KG Vil-
kerather Narren von 1946 e.V. im
Saal des Restaurants Thai Elefant
in Vilkerath
22.22.22.22.22.     April 2025,April 2025,April 2025,April 2025,April 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Kochmütze
(Möbel Höffner), an der Grefen-
furth 5 in Rösrath
06. Mai 2025,06. Mai 2025,06. Mai 2025,06. Mai 2025,06. Mai 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am weissen
Pferdchen, Laurentiusplatz in Hoh-
keppel
07. Mai 2025,07. Mai 2025,07. Mai 2025,07. Mai 2025,07. Mai 2025, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen Spie-
lenachmittag im Kulturbahnhof

Fortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster Seite
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Overath ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos!
08. Mai 2025,08. Mai 2025,08. Mai 2025,08. Mai 2025,08. Mai 2025, 16.00 Uhr
Blutspenden von 16.00 - 19.30 Uhr
in der Blitz-Reisen GmbH, Die-
penbroich 51, 51491 Overath
10. Mai 202510. Mai 202510. Mai 202510. Mai 202510. Mai 2025
Wanderung in den Frühling des
Landwirtschaftlichen Casinos Vil-
kerath von 1872 e.V.
14. Mai 2025,14. Mai 2025,14. Mai 2025,14. Mai 2025,14. Mai 2025, 11.00 Uhr
Bergischer Geschichtsverein Ove-
rath e.V. - Führung „Auf den Spu-
ren jüdischen Lebens in Sieg-
burg“, individuelle Anreise mit
Bus oder PKW, Treffpunkt Muse-
um am Markt, Führung Bertrand
Stern, Kostenbeitrag Führung 15
€ je Person, Anmeldung bei Ulla
Gote, Telefon: 02204 71674 oder
E-Mail:ugote@netcologne.de
17. Mai 2025,17. Mai 2025,17. Mai 2025,17. Mai 2025,17. Mai 2025, 10.00 Uhr
4-stündigen Workshop zum The-
ma: „Mit Leichtigkeit präsent -
ein Workshop für Körper, Stimme
und Mindset.“ in den Räumlich-
keiten der Physiopraxis Kraus in
der Hauptstraße in Overath, An-
meldung unter kraeft-
coaching@web.de oder
0157 381 444 13
21. Mai 2025,21. Mai 2025,21. Mai 2025,21. Mai 2025,21. Mai 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Restaurant
Biesenbach, Kirchplatz 4 in Lindlar
25. Mai 2025,25. Mai 2025,25. Mai 2025,25. Mai 2025,25. Mai 2025, 09.00 Uhr
Blutspenden von 09.00 - 13.00 Uhr
im Walburga-Haus, Kolpingplatz 3
(Parkweg), 51491 Overath
03. Juni 2025,03. Juni 2025,03. Juni 2025,03. Juni 2025,03. Juni 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und

10km, Treffpunkt am Aulerhof,
Wahlscheider Straße 8 in Wahl-
scheid
04. Juni 2025,04. Juni 2025,04. Juni 2025,04. Juni 2025,04. Juni 2025, 16.30 Uhr
Blutspenden von 16.30 - 19.30 Uhr
im kath. Paarsaal, St.-Rochus-Platz
2, 51491 Overath
10. Juni 2025,10. Juni 2025,10. Juni 2025,10. Juni 2025,10. Juni 2025, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Alter“
des Heimat- und Bürgervereins
Overath e.V. lädt alle interessier-
ten Senioren von 14.30 - 17.30 Uhr
zum regelmäßigen Spielenachmit-
tag im Kulturbahnhof Overath ein.
Der Eintritt ist kostenlos!
14. Juni 2025,14. Juni 2025,14. Juni 2025,14. Juni 2025,14. Juni 2025,  20.00 Uhr
Veranstaltung des Kulturforums:
:::::AN ERMINIG - celtique de Breta-
gne im Kulturbahnhof. Ticketver-
kauf online über ztix.de, die Buch-
handlung Bücken sowie an der
Abendkasse
17. Juni 202517. Juni 202517. Juni 202517. Juni 202517. Juni 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Haus Wald-
eck, Pützerau 110 in Lohmar
26. Juni 2025,26. Juni 2025,26. Juni 2025,26. Juni 2025,26. Juni 2025, 18.00 Uhr
Bergischer Geschichtsverein Ove-
rath e.V. - Vortrag „Denkmale er-
halten - Denkmale erleben“, im
Bürgerhaus Overath, Referent der
Stiftung Denkmalschutz, Kosten-
beitrag 10 € je Person, Anmeldung
bei Ilse Brenner, Telefon: 02246
7522 oder E-Mail: n1b21bre@t-
online.de
01. Juli 2025,01. Juli 2025,01. Juli 2025,01. Juli 2025,01. Juli 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Krewelshof,
Krewelshof 1 in Lohmar
05. Juli 202505. Juli 202505. Juli 202505. Juli 202505. Juli 2025

Jahresausflug des Landwirtschaft-
lichen Casinos Vilkerath von 1872
e.V.
15. Juli 2025,15. Juli 2025,15. Juli 2025,15. Juli 2025,15. Juli 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt an der Berg-
ischen Schweiz, Oberstaat 25 in
Engelskirchen
29. Juli 2025,29. Juli 2025,29. Juli 2025,29. Juli 2025,29. Juli 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Camping Paul,
Viersbrücken 9 in Overath
10.10.10.10.10.     August 2025,August 2025,August 2025,August 2025,August 2025, 09.00 Uhr
Blutspenden von 09.00 - 13.00 Uhr
im Walburga-Haus, Kolpingplatz 3
(Parkweg), 51491 Overath
12.12.12.12.12.     August 2025,August 2025,August 2025,August 2025,August 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am weissen
Pferdchen, Laurentiusplatz in Hoh-
keppel
14.14.14.14.14.     August 2025,August 2025,August 2025,August 2025,August 2025, 16.00 Uhr
Blutspenden von 16.00 - 19.30 Uhr
in der Blitz-Reisen GmbH, Diepen-
broich 51, 51491 Overath
20.20.20.20.20.     August 2025,August 2025,August 2025,August 2025,August 2025, 16.30 Uhr
Blutspenden von 16.30 - 19.30 Uhr
im kath. Paarsaal, St.-Rochus-Platz
2, 51491 Overath
27.27.27.27.27.     August 2025,August 2025,August 2025,August 2025,August 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Heideblick,
An der Krumbach 3a in Rösrath
05. September 2025,05. September 2025,05. September 2025,05. September 2025,05. September 2025, 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung des Land-
wirtschaftlichen Casinos Vilkerath
von 1872 e.V.
07. September 2025,07. September 2025,07. September 2025,07. September 2025,07. September 2025, 11.00 Uhr
Erntewagenvergabe des Landwirt-
schaftlichen Casinos Vilkerath von
1872 e.V.
09. September 2025,09. September 2025,09. September 2025,09. September 2025,09. September 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Auelerhof,
Wahlscheider Straße 8 in Wahl-
scheid
23. September 2025,23. September 2025,23. September 2025,23. September 2025,23. September 2025, 14.00 Uhr
Wanderausflug der Wandergruppe
der Stadt Overath
23. September 2025,23. September 2025,23. September 2025,23. September 2025,23. September 2025, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Alter“
des Heimat- und Bürgervereins
Overath e.V. lädt alle interessier-
ten Senioren von 14.30 - 17.30 Uhr
zum regelmäßigen Spielenachmit-
tag im Kulturbahnhof Overath ein.
Der Eintritt ist kostenlos!
10. - 13. Oktober 202510. - 13. Oktober 202510. - 13. Oktober 202510. - 13. Oktober 202510. - 13. Oktober 2025
153. Erntefest Vilkerath
07. Oktober 2025,07. Oktober 2025,07. Oktober 2025,07. Oktober 2025,07. Oktober 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Camping Paul,

Viersbrücken 9 in Overath
14. Oktober 2025,14. Oktober 2025,14. Oktober 2025,14. Oktober 2025,14. Oktober 2025, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Alter“
des Heimat- und Bürgervereins
Overath e.V. lädt alle interessier-
ten Senioren von 14.30 - 17.30 Uhr
zum regelmäßigen Spielenachmit-
tag im Kulturbahnhof Overath ein.
Der Eintritt ist kostenlos!
21. Oktober 2025,21. Oktober 2025,21. Oktober 2025,21. Oktober 2025,21. Oktober 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Altvollberger
Hof, Bensberger Straße 151 in Rös-
rath-Forsbach
22. Oktober 202522. Oktober 202522. Oktober 202522. Oktober 202522. Oktober 2025, 14.00 Uhr
Teamtreffen der Wandergruppe der
Stadt Overath im Restaurant Lü-
denbach, Klef 99 in Overath-Klef
04. November 2025,04. November 2025,04. November 2025,04. November 2025,04. November 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Restaurant
Lüdenbach, Klef 99 in Overath-Klef
04. November 2025,04. November 2025,04. November 2025,04. November 2025,04. November 2025, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Alter“
des Heimat- und Bürgervereins
Overath e.V. lädt alle interessier-
ten Senioren von 14.30 - 17.30 Uhr
zum regelmäßigen Spielenachmit-
tag im Kulturbahnhof Overath ein.
Der Eintritt ist kostenlos!
16. November 2025,16. November 2025,16. November 2025,16. November 2025,16. November 2025, 09.00 Uhr
Blutspenden von 09.00 - 13.00 Uhr
im Walburga-Haus, Kolpingplatz 3
(Parkweg), 51491 Overath
18. November 2025,18. November 2025,18. November 2025,18. November 2025,18. November 2025, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Restaurant
und Hotel zum Eulenthal, Eu-
lenthaler Straße 47 in Overath
20. Novem20. Novem20. Novem20. Novem20. November 2025,ber 2025,ber 2025,ber 2025,ber 2025, 16.00 Uhr
Blutspenden von 16.00 - 19.30 Uhr
in der Blitz-Reisen GmbH, Die-
penbroich 51, 51491 Overath
21. November 2025,21. November 2025,21. November 2025,21. November 2025,21. November 2025, 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung der KG
Vilkerather Narren von 1946 e.V.
im Saal des Restaurants Thai Ele-
fant in Vilkerath
26. November 2025,26. November 2025,26. November 2025,26. November 2025,26. November 2025, 16.30 Uhr
Blutspenden von 16.30 - 19.30 Uhr
im kath. Paarsaal, St.-Rochus-
Platz 2, 51491 Overath
02. Dezember 2025,02. Dezember 2025,02. Dezember 2025,02. Dezember 2025,02. Dezember 2025, 14.00 Uhr
Jahresabschlussfeier und Ehrun-
gen der Wandergruppe der Stadt
Overath
09. Dezember 2025,09. Dezember 2025,09. Dezember 2025,09. Dezember 2025,09. Dezember 2025, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen Spie-
lenachmittag im Kulturbahnhof
Overath ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos!
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Herrenfrühschoppen der KG Vilkerather Narren

Gesund Blut spenden und nicht mit leerem Magen
Das Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf

Am 12. Januar fand der 2. Herren-
frühschoppen der KG Vilkerather
Narren im Saal der Restaurants
„Thai Elefant“ statt.
Da der übliche Moderator Martin
Dickmann verhindert war, hatte
sich die Ehrenpräsidentin der KG
Vilkerather Narren, Ulrike Basti-
jans, bereiterklärt, die Moderati-
on zu übernehmen. Um es vorweg
zu nehmen, sie machte es hervor-
ragend. Um 11.11 Uhr eröffnete
sie die Sitzung. Sie begrüßte die
zahlreich erschienenen Herren
und kündigte gleich den ersten
Künstler an.
„Ne Jeck im Rähn“ - kein Unbe-
kannter in Vilkerath - betrat die
Bühne, die „Eifler Schnüss“ im
rheinischen Karneval. Nicht nur
aufgrund seines quietschgelben
Friesennerzes eine auffällige Er-
scheinung. Seine Geschichten und
Verzällcher uss dem Levve haben
es in sich. Ob Oma oder Opa, sei-
ne Frau oder sein bester Freund
„Hahne Hermann“, keiner ist si-
cher vor ihm und das immer mit
einer großen Portion Selbstironie.
Seine traditionelle, in Mundart
vorgetragene Rede war der Eis-
brecher. Und das funktionierte
sensationell. Die Herren waren auf
Betriebstemperatur. Mit großem
Beifall und ausgezeichnet mit dem
Flönz-Orden der KG Vilkerather
Narren wurde er verabschiedet.
Es ging weiter im Programm. Das
Tanzcorps „Blau-Weiß Vilkerath“
unter der Leitung ihres Komman-
danten Fabio Büscher überzeugte

mit außergewöhnlicher Akrobatik
und Tanz, vor allem aber mit Spaß
auf der Bühne. Sie begeistern ihr
Publikum nicht nur in Köln und
dem Bergischen Land, sondern
auch weit über diese Grenzen hi-
naus. Nach dem Dank an das Tanz-
corps sowie der beiden Trainer-
innen Tanja Butkus und Melanie
Krux-Remeth folgte der Aus-
marsch unter großem Applaus.
Anschließend folgte im Programm
der „Tuppes vum Land“, in Person
von Jörg Runge, der mit seiner
geschliffenen Rede in Reimform
immer wieder den Weg zu den KG
Vilkerather Narren findet. Wie
bereits beim diesjährigen ersten
Herrenfrühschoppen konnte er
auch heute wieder das Publikum
restlos begeistern.
Nun wurde es wieder musikalisch.
Sechs Musiker unter dem Band-
Namen „Puddelrüh“, angeführt
von dem charismatischen Sänger
Marcus Rothkranz, boten ein
breitgefächertes Repertoire, das
von Kölschen Klassikern bis hin
zu mitreißendem kölschen Rock
reichte. Ihr individueller Sound
und die mehrstimmigen Gesangs-
einlagen, untermalt von einer
Vielfalt von Instrumenten, boten
dem Publikum einen perfekten
Auftritt.
Vor der Pause ist wieder die Auf-
merksamkeit des Publikums ge-
fragt. Ein Redner „Dä Knubbe-
lisch“ (Ralf Knoblich) war ange-
sagt. Als Ur-Kölner trägt er seine
Rede in seiner Muttersprache

Kölsch vor. Er beobachtet die
Menschen, die er kennt und die
hier leben, ganz genau. Alles Er-
lebte verpackt er in wunderbare
Geschichten und erzählt sie auf
seine ganz eigene Art und Weise.
Manchmal auch derbe und rup-
pig, ävver met Hätz. Bei den Her-
ren war es gut angekommen.
Anschließend wurde eine Mit-
tagspause eingelegt, die die Her-
ren nutzten, sich mit den von der
Landmetzgerei Schmidt geliefer-
ten Leckereien in Form von Grün-
kohl und Gulasch zu stärken.
Die zweite Hälfte der Sitzung wur-
de von Tanz- und Musikbeiträgen
bestimmt. Die „Drummerholics“,
bestehend aus sieben Akteuren,
begeisterten durch ihre einzigar-
tige Trommelshow. Bei gedimm-
tem Licht leuchteten die Trommel-
stöcke, die von den Trommlern
gekonnt in Szene gesetzt wurden.
Somit gab es sowohl Genuss für
die Ohren als auch für die Augen.
Es folgten im Programm die Tanz-
garde Teichgirls Much Kreuzkapp-
elle, die nicht zum ersten Mal in
Vilkerath zu Gast war. Auch die-
ses Mal konnte sie wieder mit
ihren gekonnten Darbietungen
überzeugen.

Nun kam es zum Höhepunkt der
Sitzung. Das Overather/Vilke-
rather Dreigestirn mit Prinz An-
dreas I. (Andreas Lüdenbach), Bau-
er René (René Doppstadt) und
Jungfrau Timona (Timo Boxberg)
nebst „Schmölzchen“ marschier-

te ein. Der Saal bebte, die Stim-
mung war phänomenal, die Freu-
de groß. Als sie unter großem Ju-
bel nach geraumer Zeit auf der
Bühne eintrafen, wurden sie von
Moderatorin Ulrike Bastijans herz-
lich begrüßt und sie übergab dem
Prinzenführer Finn Spielvogel das
Wort. Sie sind wahrlich keine Un-
bekannten in Vilkerath, dennoch
wurden sie der guten Ordnung
halber zunächst vorgestellt. Das
Dreigestirn wird in dieser Session
von der KG „Spass am Karneval“
aus Overath und der KG Vilke-
rather Narren gemeinsam ge-
stellt. Prinz Andreas I. begrüßte
im Namen des Dreigestirns das
Publikum und stieß mit jedem ein-
zelnen mit einem Fläschchen
„Schmölzchen“-Schnaps an, das
zuvor an das Publikum verteilt
wurde. Fetzige Musik erklang aus
den Boxen, zu denen das Dreige-
stirn nebst Schmölzchen ihr tän-
zerisches Können und ihre Ge-
sangstalente darboten - der Saal
tobte. Nach dem umjubelten Aus-
marsch des Dreigestirns ging es
weiter im Programm.
Die Tanzgruppe Danza Colada aus
Neunkirchen-Seelscheid begeis-
terte die Herren ebenso wie die
musikalischen Darbietungen der
Musikgruppe „Loss Jonn“, mit der
das Programm endete.
Moderatorin Ulrike Bastijans ver-
abschiedete sich vom Publikum
und dankte allen Helfern, die zum
guten Gelingen der Sitzung bei-
getragen haben.

Sonntag, 23. Februar, 9 bis 13
Uhr, 51491 Overath, Walburga-
Haus, Kolpingplatz 3 (Parkweg)
Wer gesund ist, darf Blut spen-
den. Das Rote Kreuz weist in
diesem Zusammenhang darauf
hin, dass man zur Blutspende
nicht mit leerem Magen kom-
men soll. Um den Kreislauf sta-
bil zu halten, ist es gut, vorher
zumindest eine Kleinigkeit ge-
gessen zu haben - im Unter-
schied zur Blutabnahme für La-
boruntersuchungen beim Arzt.
Auch das Trinken (natürlich al-
koholfrei!) vor der Blutspende

ist wichtig, damit das Blut gut
fließt. Passend zu dieser Erin-
nerung verschenkt das Rote
Kreuz jetzt als Dankeschön für
die Blutspende unter dem Mot-
to „Blut ist dicker als Wasser“
ein Getränke-Untersetzer-Set
mit schönen Motiven, zum Bei-
spiel einem alkoholfreien Bloo-
dy-Mary-Rezept.
Wer sich unsicher ist, ob er -
zum Beispiel wegen der Einnah-
me bestimmter Medikamente -
Blut spenden darf, kann sich
vorab kostenfrei bei der Hotline
des DRK-Blutspendedienstes

unter 0800 1194911 erkundigen.
Unter www.blutspende.jetzt fin-
det man einen unkomplizierten
Online-Check, der sich ebenfalls
gut nutzen lässt, um zu testen,
ob eine Blutspende möglich ist.
Bitte Bitte Bitte Bitte Bitte TTTTTerminreservierung nutzenerminreservierung nutzenerminreservierung nutzenerminreservierung nutzenerminreservierung nutzen
Das Rote Kreuz bittet darum,
jetzt Blut zu spenden und sich
vor der Blutspende unter
www.blutspende.jetzt oder bei
der Hotline des DRK-Blutspen-
dedienstes unter 0800 11 949
11 die passende Blutspendezeit
zu buchen.
Wer Blut spenden möchte, muss

mindestens 18 Jahre alt sein und
sich gesund fühlen. Eine obere
Altersgrenze für Blutspender
gibt es nicht mehr.
Zum Blutspendetermin bitte un-
bedingt den Personalausweis
oder Führerschein mitbringen.
Die eigentliche Blutspende dau-
ert etwa fünf bis zehn Minuten.
Danach bleibt man noch zehn
Minuten lang entspannt liegen.
Zum Abschluss gibt es einen le-
ckeren Imbiss.
Herzliche Grüße
Ihr Team des DRK-Blutspende-
dienstes West
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Ökumenischer Frauenkreis
Overath bastelt für den guten Zweck
Einnahmen des Adventsbasars gehen an das Projekt
„Leben mit dem Tod - Trauernde Familien begleiten“

Sie waren die ersten, die damals
- vor zwölf Jahren - eine großzü-
gige Spende an das Projekt „Le-
ben mit dem Tod - Trauernde Fa-
milien begleiten“ gerichtet ha-
ben und somit beim Aufbau der
Angebote geholfen haben: Die
kreativen Damen des ökumeni-
schen Frauenkreises Overath der
katholischen Kirche St. Barbara

Spenden bedacht.
Bereits im Februar 2024 hatten
die Damen mit den Vorbereitun-
gen für den Adventsbasar begon-
nen.
Zur Spendenübergabe hatte Pro-
jektleiterin Stephanie Witt-Loers
eine kleine Abordnung des Frau-
enkreises, die mit den Jahren aus
Altersgründen leider immer klei-

Kita Regenbogen in Overath erneut als „Haus in dem
Kinder forschen“ zertifiziert
Kinder und Erzieherinnen beschäftigten sich in vielen Facetten mit Ernährung

Steinenbrück.
Seitdem haben sie viele Male die
Einnahmen ihres Adventsbasars
für die Trauerarbeit des Koope-
rationsprojektes gespendet. So
auch in diesem Jahr, als die
selbstgebastelten, genähten und
gestrickten Kunstwerke 1.300
Euro einbrachten. Zwei weitere
Projekte wurden ebenfalls mit

ner wurde, eingeladen. Die Frau-
en, die alle zwischen 71 und 91
Jahre alt sind, hatten viel von
ihrer Arbeit zu berichten und wa-
ren interessiert zu hören, wie die
Arbeit im Projekt „Leben mit dem
Tod“ mit inzwischen 50 ehren-
amtlichen Unterstützern und
zehn Mitarbeitern im Trauerteam
läuft.

Die Kinder der Kita Regenbogen freuen sich gemeinsam mit Leiterin Dörte Außem (2. v. l.), Erzieherin JudithDie Kinder der Kita Regenbogen freuen sich gemeinsam mit Leiterin Dörte Außem (2. v. l.), Erzieherin JudithDie Kinder der Kita Regenbogen freuen sich gemeinsam mit Leiterin Dörte Außem (2. v. l.), Erzieherin JudithDie Kinder der Kita Regenbogen freuen sich gemeinsam mit Leiterin Dörte Außem (2. v. l.), Erzieherin JudithDie Kinder der Kita Regenbogen freuen sich gemeinsam mit Leiterin Dörte Außem (2. v. l.), Erzieherin Judith
Frielingsdorf (3. v. l.) und Elternvertreterin Lena Ferchow (rechts) über die erneute Zertifizierung ihrerFrielingsdorf (3. v. l.) und Elternvertreterin Lena Ferchow (rechts) über die erneute Zertifizierung ihrerFrielingsdorf (3. v. l.) und Elternvertreterin Lena Ferchow (rechts) über die erneute Zertifizierung ihrerFrielingsdorf (3. v. l.) und Elternvertreterin Lena Ferchow (rechts) über die erneute Zertifizierung ihrerFrielingsdorf (3. v. l.) und Elternvertreterin Lena Ferchow (rechts) über die erneute Zertifizierung ihrer
Einrichtung. Die Plakette übergab Katrin Gyr (links), Koordinatorin im zdi-Netzwerk MINT Rhein-Berg. Foto:Einrichtung. Die Plakette übergab Katrin Gyr (links), Koordinatorin im zdi-Netzwerk MINT Rhein-Berg. Foto:Einrichtung. Die Plakette übergab Katrin Gyr (links), Koordinatorin im zdi-Netzwerk MINT Rhein-Berg. Foto:Einrichtung. Die Plakette übergab Katrin Gyr (links), Koordinatorin im zdi-Netzwerk MINT Rhein-Berg. Foto:Einrichtung. Die Plakette übergab Katrin Gyr (links), Koordinatorin im zdi-Netzwerk MINT Rhein-Berg. Foto:
Rheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer Kreis

Rheinisch-Bergischer Kreis. Bereits
zum vierten Mal wurde die Kita Re-
genbogen nun als „Haus in dem Kin-
der forschen“ zertifiziert. Die Pla-
kette der Stiftung Kinder forschen -
überreicht durch das kreisweit akti-
ve zdi-Netzwerk MINT Rhein-Berg -
nahmen Leiterin Dörte Außem und
Erzieherin Judith Frielingsdorf
entgegen.
„Dadurch wird unser Engagement
für das Forschen sichtbar und wir
werden als Bildungseinrichtung wahr-
genommen“, freut sich das enga-
gierte Team der Kita. Die Kinderta-
gesstätte leistet mit ihren vielfälti-
gen Angeboten in der Einrichtung
einen wichtigen Beitrag für die frühe

Bildung ihrer Kinder in den MINT-
Disziplinen Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaften und Technik.
Damit kann der Forschergeist der
Kinder geweckt und sie werden früh-
zeitig mitgenommen, um sich im Lau-
fe ihrer Bildungskarrieren weiter mit
den MINT-Fächern zu beschäftigen.
Wodurch - was Ziel des Netzwerks
ist - nicht zuletzt ein Grundstein ge-
legt werden soll, um später einmal
den Weg zur Fachkraft in diesem
Bereich einzuschlagen.
Ernährung steht im MittelpunktErnährung steht im MittelpunktErnährung steht im MittelpunktErnährung steht im MittelpunktErnährung steht im Mittelpunkt
In der Kita im Overather Ortsteil
Großhurden forschen Kinder im Vor-
schulalter gemeinsam mit dem jün-
geren Jahrgang. Diesmal wurde das

Thema Ernährung von den jungen
Forschenden unter die Lupe genom-
men. Dabei wurde geklärt, woher
das Essen kommt und was vom
„Acker zum Teller“ bedeutet. Ebenso
beschäftigten sich die Kinder und
ihre Erzieherinnen mit der Ernäh-
rungspyramide und experimentier-
ten mit den verschiedenen Lebens-
mitteln, die auf der Tafel eine Rolle
spielen. So lernten sie beispielsweise
Obst und Gemüse mit allen Sinnen
kennen, errieten Milchprodukte und
machten sich mit Löschpapier auf
die Spuren von versteckten Fetten.
Gemeinsam wurden kleine Gerichte
wie Obstsalat und Quarkspeise her-
gestellt und dafür Bildrezepte ge-

nutzt. Weiterhin erwarben die Kin-
der den Ernährungsführerschein mit
Fragen zur Hygiene und beschäftig-
ten sich mit Küchengeräten. Zudem
wurde in der Kita eine Tomaten-
zucht gestartet - und zwar vom Sa-
men bis zur Frucht.
Zum Abschluss der Forschungsein-
heiten luden die Kinder ihre Eltern
und Großeltern in die Kita ein und
erläuterten die Bedeutung der Er-
nährungspyramide und ihre Inhalte.
Gemeinsam wurden lustige Brotge-
sichter mit Rohkost kreiert und
Schüttelbutter hergestellt. Damit
verliehen die Erzieherinnen dem The-
ma Ernährung eine spielerische und
einprägsame Note.
Über das zdi-Netzwerk MINT Rhein-Über das zdi-Netzwerk MINT Rhein-Über das zdi-Netzwerk MINT Rhein-Über das zdi-Netzwerk MINT Rhein-Über das zdi-Netzwerk MINT Rhein-
BergBergBergBergBerg
Das zdi-Netzwerk MINT Rhein-Berg
liegt in Trägerschaft des Rheinisch-
Bergischen Kreises. Insgesamt kom-
men dort fast 100 Partnerinnen und
Partner aus Kindertagesbetreuung,
Schule, Unternehmen und von au-
ßerschulischen Bildungseinrichtun-
gen zusammen, die gemeinsam der
praxisnahen Förderung von Kompe-
tenzen in den Fächern Mathematik,
Informatik, Naturwissenschaften und
Technik, kurz MINT, verschrieben
haben.
Das Netzwerk ist gleichzeitig ein zdi-
Zentrum. zdi steht dabei für „Zu-
kunft durch Innovation.NRW“ und
ist mit über 5.000 Partnerinnen und
Partner aus Wirtschaft, Schule und
Hochschule das größte Netzwerk zur
Förderung des MINT-Nachwuchses
in Nordrhein-Westfalen.
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Klaaf & Alaaf
Am Samstag, 18. Januar, startete
um 19.11 Uhr auf dem Saal des
Restaurants „Thai Elefant“ die Sit-
zung der KG Vilkerather Narren
„Klaaf & Alaaf“ für das gemischte
Publikum. Die Sitzung unter Lei-
tung der Präsidentin Ina Boxberg
begann mit einer kurzen Begrü-
ßung. Der Saal war restlos ausver-
kauft. Die Stimmung war bereits
vor Sitzungsbeginn auf Hochtou-
ren, so dass es keines sogenann-
ten „Eisbrechers“ bedurfte. Den
Auftakt machte die Nachwuchs-
tanzgruppe des Tanzcorps „Blau-
Weiß“ Vilkerath, das an diesem
Abend von ihren Kommandanten
Johann Gillen angeleitet wurde.
Der hatte sich spontan bereit er-
klärt, die Vertretung des etatmä-
ßigen Kommandanten zu überneh-
men. Er hatte alle im Griff, inklusi-
ve des Publikums. Der Nachwuchs
brachte großartige Tänze auf die
Bühne, die von den beiden Trainer-
innen Marie Butkus und Monique
Rockhoff einstudiert wurden. Die
Herzen der Zuschauer im Saal wa-
ren schnell erobert. Nach anhal-
tendem Beifall wurde die gefor-
derte Zugabe fällig. Zum Abschluss
wurde dem stellvertretenden
Kommandanten Johann Gillen der
Sessionsorden der KG Vilkerather
Narren verliehen.  Alle Gäste er-
hoben sich von ihren Plätzen, denn
draußen stand unser Dreigestirn,
das in dieser Session von der KG
„Spass am Karneval“ und der KG
„Vilkerather Narren“ gemeinsam
gestellt wird. Das Dreigestirn samt
Schmölzchen wurde schon beim
Einmarsch „abgefeiert“, so dass
es auch einige Zeit brauchte, bis
alle auf unserer kleinen Bühne Platz
fanden. Ina Boxberg hieß die Mann-
schaft recht herzlich willkommen
und übergab das Mikrofon an den
Prinzenführer Finn Spielvogel. Der
stellte zunächst das Dreigestirn
vor. Prinz Andreas I. (Andreas Lü-
denbach), Bauer René (René Dopp-
stadt) und Jungfrau Timona (Timo
Boxberg) sowie alle Paginnen. Phä-
nomenal, in welcher Geschwindig-
keit er die nicht wenigen Namen
alle parat hatte. Für Ina Boxberg
war es eine kleine Familienfeier,
denn ihr Mann Timo (Jungfrau Ti-
mona) und ihre beiden Töchter Leni
und Lina waren als Paginnen mit
von der Partie. Der Prinzenführer
erteilte dem Prinzen das Wort. Prinz
Andreas I. begrüßte das Publikum

und bedankte sich für den tollen
Empfang im „Wohnzimmer von Vil-
kerath“. Die anschließenden Tän-
ze des Dreigestirns nebst Schmölz-
chen brachte die Stimmung im Saal
zum Siedepunkt. Wir freuten uns
besonders, dass die Mannschaft
nach ihrem Auftritt unsere Gäste
im Saal waren. Nun ging es musi-
kalisch weiter im Programm mit
der fünfköpfigen Musikgruppe
„Scharmöör“. Seit der Session
2019/20 sind die fünf jungen Talen-
te stolzer Bestandteil der kölschen
Musikszene. Mit ihrer Mischung
aus modernen Arrangements und
traditionell-kölschen Elementen
begeisterten sie das Publikum.
Dann betrat ein Duo die Bühne:
Klaus und Willi, Klaus der Bauch-
redner mit seiner Handpuppe, dem
Affen Willi. Sie sorgten mit ihrem
Zwiegespräch für ordentliche Un-
terhaltung und Lacher im Publi-
kum.  Mit stürmischem Beifall wur-
den die beiden nach ihrer gefor-
derten Zugabe vom Publikum ver-
abschiedet. Nun folgte ein Feuer-
werk der guten Laune. Die Musi-
ker von „Kommando 3“ gaben al-
les im Saal, von der ersten Sekun-
de an. Und dann gab es da noch
das „Mariechen“. Sie hatte das
eigentliche Kommando in der Trup-
pe und das merkte man. Das Pro-
gramm ist Kölsch. Die Truppe be-
diente sich bei den großen Hits im
Kölner Fastelovend und fügte die
besten Lieder zusammen zu einem
mitreißenden Programm. Kom-
mando 3 spielt sich selbst in den
Saal. Vom ersten Augenblick an
wurde das Publikum zum Mitsin-
gen animiert. DJ, Gitarre, Gesang.
Ein Gast wurde auf die Bühne ge-
beten, bekam kurzer Hand die „di-
cke Trumm“ umgehängt und durf-
te sein musikalisches Händchen
unter Beweis stellen, was ihm zwei-
fels-ohne gelang. Es entwickelte
sich daraus eine Polonaise, an der
sich das Publikum zahlreich betei-
ligte. Das hat man auf Vogel’s Saal
so auch noch nicht gesehen. Tolle
Vorstellung! Nun war es schwer,
im Saal wieder für Ruhe zu sorgen.
Doch das gelang der Sitzungsprä-
sidentin Ina Boxberg hervorragend.
Somit war die Bühne bereitet für
eine Rednerin, die nicht unbekannt
ist in Vilkerath. Ingrid Kühne mar-
schierte ein. Wie immer hatte sie
auch dieses Mal wieder eine tolle
Rede im Gepäck. Ihre trockene Art,

mit der sie die lustigen Erlebnisse
in ihrer Familie schildert, sucht ih-
resgleichen. Hier bekommen ihr
Ehemann sowie ihr Sohn auch ihr
Fett weg, sie nimmt sich aber auch
gerne selbst auf die Schippe. Aus-
gestattet mit dem traditionellen
Blutwurstorden verabschiedete sie
sich unter tosendem Beifall vom
Publikum und bedankte sich aus-
drücklich für die Aufmerksamkeit.
Und weiter gings im Programm.
Die Raketen, eine Tanzgruppe aus
Oberberg, verwöhnten das Publi-
kum mit gekonntem Showtanz und
Akrobatik. Mit ihrer Ausstrahlung
nehmen sie das Publikum in den
Bann und das auch noch nach
(mindestens) 20 Minuten Power
auf der Bühne. Fantastische Leis-
tung! Ina kündigte für das Ove-
rather/Vilkerather Dreigestirn eine
Überraschung und damit den Ein-
marsch des Prinzenpaars aus En-
gelskirchen samt Gefolge an. Die
Überraschung war gelungen, als
die Freunde der KG Närrischen

Oberberger, an ihrer Spitze Prinz
Marian I. (Lüdenbach) und seine
Prinzessin Anna (Söhngen) an un-
serem Dreigestirn vorbei auf die
Bühne zogen. Nach der Begrüßung
des närrischen Volkes durch den
Prinzen wurde geschunkelt und ge-
tanzt. Nach dem Ordensaustausch
verabschiedete sich das oberber-
gische Schmölzchen von der Büh-
ne.
Nun stand noch zur vorgerückten
Stunde der Auftritt unserer Haus-
und Hof-Band Loss Jonn auf dem
Programm. Sie sorgten wieder mit
teils gecoverten und teils eigenen
Liedern für einen gelungenen Ab-
schluss der Sitzung. Alle waren sich
einig, dass unser Literat Peter Hel-
lenbach wieder ein glückliches
„Auge“ und ein glückliches „Ohr“
für das Programm hatte. Ein stim-
mungsvoller Abend ging zu Ende.
Ina Boxberg schloss die Sitzung
mit einem Dank an das Publikum
und wünschte allen einen guten
Heimweg.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr24.02.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

PrivPrivPrivPrivPrivat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
Gläser, Modeschmuck usw. Seriöse
Abwicklung. Tel.: 0178 373 10 96

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in Mitarbeiter/in (m/w/d) in TTTTTeilzeiteilzeiteilzeiteilzeiteilzeit
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

z.B. für 1,5 - 2 Tage/Wo., für
Nervenarztpraxis in Overath (Nähe
Bahnhof). Kenntnisse EDV/ Büro/
Gesundheitsberufe vorteilhaft, MFA-
Ausbildung nicht zwingend erforder-
lich. rainermaelger@icloud.com,
sms 0160- 4600727
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Naturgruppe am Turmhof Rösrath für Kinder ab 9
Heide-Scouts
Die Heidescouts sind eine Gruppe
des Bündnisses Heideterrasse für
Kinder ab 9 Jahre. Ein ganzes Jahr
lang einmal monatlich samstags tref-
fen wir uns rund um den Turmhof in
Rösrath und beschäftigen uns auf
dreistündigen Querfeldeintouren
mit verschiedenen spannenden The-

men. Naturpädagogin Ulrike Sand-
mann vom Verein Wildes Lernen e.
V. begleitet die Gruppe, wenn wir
altersangepasst in Naturschutzpro-
jekten mitarbeiten, z. B. im Libel-
len- und Amphibienschutz, beim Ha-
selmausprojekt etc.
Spielen, Klettern, Schnitzen, Bau-

en und Toben stehen auch auf dem
Programm.
Beim Beobachten von Tieren und
Pflanzen, beim unmittelbaren Erle-
ben in der Natur erfahren wir immer
wieder Neues über die Zusammen-
hänge in der Natur, über Wald, Hei-
de und ihre Bewohner.

TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 22. Februar, 15. März, 5.
April, 10. Mai, 21. Juni, 30. August,
13./20. September, 8. November, 6.
Dezember, jeweils 10 bis 13 Uhr
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Ulrike Sandmann,
L e h r e r i n + N a t u r p ä d a g o g i n ,
u.sandmann@gmx.net,
02204-71223

Öffnungszeiten der Kreisverwaltung an Karneval
Rheinisch-Bergischer Kreis. Die
Kreisverwaltung hat an den Kar-
nevalstagen wie folgt geöffnet:
27. Februar (Weiberfastnacht): 8.30
bis 11 Uhr
28. Februar (Karnevalsfreitag): 8.30
bis 12 Uhr
3. März (Rosenmontag): geschlos-

sen
Das Straßenverkehrsamt in
Bergisch Gladbach und die Neben-
stelle in Wermelskirchen haben an
Weiberfastnacht und Karnevals-
freitag wie gewohnt nach Termin-
vereinbarung ab 7.30 Uhr geöff-
net. Die Ausländer- und Einbürge-

rungsbehörde hat am Donnerstag
nur nach Terminvereinbarung
ebenfalls ab 7.30 Uhr geöffnet.
An Freitagen haben einige Ämter
abweichende Öffnungszeiten. In-
formationen hierzu finden Bürger-
innen und Bürger auf der Webseite
des Kreises unter www.rbk-

direkt.de. Ab dem 4. März (Karne-
valsdienstag) gelten wieder die
regulären Öffnungszeiten.
Die Öffnungszeiten der Bürger- und
Servicebüros richten sich nach den
Stadtverwaltungen, Interessierte
können sich auf den jeweiligen
Webseiten informieren.

Waldgruppe „Naturdetektive am Lüderich“
ab 25. Februar
Plätze frei für Kinder ab 6 Jahre
Einmal monatlich dienstagnach-
mittags erkunden die Naturde-
tektive querfeldein den Wald am
Lüderich. Naturpädagogin Ulrike
Sandmann vom Verein Wildes Ler-

nen e. V. begleitet die Kinder:
„Wir toben, klettern und spielen
und entdecken dabei die Natur in
unserer Umgebung. Auch Minera-
lien suchen, Fährten und Baue

entdecken, interessante Tiere in
Bächen und Siefen erforschen,
entdecken von Bodenlebewesen,
Pilzen, Fröschen, Schnitzen und
vieles mehr stehen auf dem Pro-

gramm.“
Info:Info:Info:Info:Info: u.sandmann@gmx.net,
02204-71223
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: vhsor.de ‚Naturde-
tektive‘

Volles Haus beim Theaterstück
„Was ist nur mit Herrn Lehmann los?“

In Kooperation mit dem Institut
Dellanima und dem Hospiz am
Quirlsberg hatte der DRK-Kreis-
verband Rheinisch-Bergischer
Kreis e. V. zum kostenfreien Fa-
milientheater zum Themenkom-
plex ‚Sterben, Tod und Trauer‘ in
Theas Theater eingeladen. Rund

80 Gäste waren der Einladung
gefolgt und erlebten ein einfühl-
sames und humorvolles Theater-
stück zu einem vermeintlich
schwierigen Thema.
Das Stück „Was ist nur mit Herrn
Lehmann los?“ erzählte kindge-
recht und auf sehr amüsante

Weise die berührende und hu-
morvolle Geschichte von Motte,
Totte und Trulla, die auf einer
wunderschönen Geburtstagsfei-
er von Herrn Lehmanns Tod er-
fahren. Die Schauspielerinnen
Ulrike Sonderhüsgen und Sylvie
Blätgen machten Mut, die The-

men Trauer und Tod ins Gespräch
zu bringen und boten wertvolle
Impulse zu den Fragen „Wie geht
Beerdigung?“, „Wie kommt der
tote Körper in eine Urne?“, „Wel-
che Gefühle und Gedanken tau-
chen auf?“ und „Was hilft in der
Trauer?“ Religions- und kultur-
offen waren diese Themen so auf-
bereitet, dass den Kindern und
Erwachsenen der Zugang leicht-
fiel. Viele Kinder beteiligten sich
während des Stücks am Gesche-
hen und hatten auch danach noch
Fragen.
Bei Kuchen und Getränken klang
der gut besuchte Nachmittag
aus, der auch dank der finanziel-
len Unterstützung der Gellert-
Stiftung in diesem Rahmen an-
geboten werden konnte. Der Al-
tenberger Dom-Laden hatte für
die Veranstaltung entsprechen-
de Literatur vorbereitet und vor
Ort ausgestellt.
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Berufswelt Kupfer:
Spannende Aufgaben in diversen Industrien
Zukunftssichere Karrierechancen rund um das vielseitige Metall

Kupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle - zum Beispiel in der Entwicklung undKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle - zum Beispiel in der Entwicklung undKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle - zum Beispiel in der Entwicklung undKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle - zum Beispiel in der Entwicklung undKupfer spielt in vielen zukunftsweisenden Berufen eine wichtige Rolle - zum Beispiel in der Entwicklung und
Produktion von E-Autos. Foto: DJD/Kupferverband/PixabayProduktion von E-Autos. Foto: DJD/Kupferverband/PixabayProduktion von E-Autos. Foto: DJD/Kupferverband/PixabayProduktion von E-Autos. Foto: DJD/Kupferverband/PixabayProduktion von E-Autos. Foto: DJD/Kupferverband/Pixabay

Kupfer ist ein ständiger Beglei-
ter unseres alltäglichen Lebens,
auch wenn uns das nur selten
bewusst ist. Dieses wichtige In-
dustrie- und Funktionsmetall ist
entscheidend daran beteiligt,
dass wir per Smartphone, Tab-
let und PC miteinander in Ver-
bindung stehen. Es ist uner-
setzlich in der Energieerzeu-
gung aus Wind, Wasser und Son-
ne und sorgt dafür, dass der
Strom bis nach Hause zu unse-
ren Steckdosen gelangt. Und
kontinuierlich kümmern sich
Menschen weltweit darum, mit-
hilfe von Kupfer umweltfreund-
liche Technologien zu entwi-
ckeln, Anwendungen zu verbes-
sern und neue Einsatzgebiete
zu erschließen, die unser Le-
ben bereichern. Entsprechend
vielfältig und zukunftsträchtig
sind die Berufsbilder und Bran-
chen, in denen das rote Metall
eine Rolle spielt.
Zukunftswerkstoff mit gutenZukunftswerkstoff mit gutenZukunftswerkstoff mit gutenZukunftswerkstoff mit gutenZukunftswerkstoff mit guten
EntwicklungsperspektivenEntwicklungsperspektivenEntwicklungsperspektivenEntwicklungsperspektivenEntwicklungsperspektiven
In der gesamten Wertschöpfung
von Kupfer gibt es eine Vielzahl
von Berufsbildern. Sie reichen
von den Metallbe- und Verar-
beitern über Techniker und
Elektroniker, Kaufleute und In-
genieure bis hin zu Wissen-

schaftlern und Grundlagenfor-
schern oder Fachleuten für er-
neuerbare Energien. Der Ein-
stieg in spannende Jobs rund
um Kupfer ist auf vielen Wegen
möglich. Die klassische Ausbil-
dung im dualen System mit ei-
ner Lehre im Betrieb und Be-
rufsschule führt zu anspruchs-
vollen technischen und hand-
werklichen Tätigkeiten etwa als
Feinwerk-, Fertigungs-, Indus-
trie- oder Gießereimechaniker.
Über ein Studium eröffnen sich
vielfältige Möglichkeiten im In-
genieurwesen, in der Elektro-
nik oder in der Wissenschaft.
Unter www.kupfer.de/berufsbil-
der-in-der-kupferindustrie gibt
es viele weitere Infos zu allen
typischen Berufen in der Kup-
ferindustrie sowie Links zu den
Mitgliedsunternehmen des
Kupferverbands, die auf ihren
Websites Stellen- und Ausbil-
dungsangebote veröffentlichen.
Unter dem Hashtag #copperjobs
läuft zudem auf LinkedIn eine
Kampagne mit spannenden Ein-
blicken in Kupferberufe.
Sichere Sichere Sichere Sichere Sichere Arbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielen
BranchenBranchenBranchenBranchenBranchen
Neben den innovativen Anwen-
dungen in der Energieerzeu-
gung und -verteilung, in der
Elektronik und Elektromobilität
spielt Kupfer auch in traditio-
nellen Handwerken eine Rolle.
Installateure setzen es für
Trinkwasser-, Gas- und Hei-
zungsleitungen ein, Elektro-
handwerker legen tagtäglich
Kupferleitungen. In der Archi-
tektur wird das Metall wegen
seiner ästhetischen Eigenschaf-
ten und Haltbarkeit zum Bei-
spiel für Bedachungen und Fas-
sadenverkleidungen geschätzt.
Musikinstrumentenbauer nut-
zen es als Messinglegierung für
die Herstellung von Trompete,
Posaune und Co. Und ganz klas-
sisch wird Kupfer in verschie-
denen Legierungen bei der
Münzprägung eingesetzt. So
sorgt das rote Metall für siche-
re Arbeitsplätze in vielen Be-
reichen - auch außerhalb der
Kupferindustrie. (DJD)
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Jobs mit Menschen für
Menschen
Berufe und Aufgaben in der Apotheke sind
spannend und vielfältig

Ein besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einemEin besonderer Vorzug in der Apotheke ist das Arbeiten in einem
kompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarezkompetenten Team. Foto: DJD/Lindsa AG/Getty Images/alvarez

Apotheken sind mehr als nur Ver-
kaufsstellen für Medikamente. Sie
sind Orte der Beratung und Sicher-
heit im Gesundheitsbereich. Hin-
term Handverkaufstisch und im La-
bor arbeiten verschiedene Fachkräf-
te Hand in Hand für die Versorgung
der Kundschaft.
Doch neben den fachlichen Kompe-
tenzen spielt vor allem der zwi-
schenmenschliche Faktor eine zen-
trale Rolle. Denn die Apotheke vor
Ort ist oft erster Anlaufpartner bei
gesundheitlichen Fragen und Sor-
gen. „Wer gern mittendrin im Le-
ben steht, auf Menschen zugeht
und von denen etwas zurückbekom-
men will, ist bei uns beruflich genau
richtig“, sagt Linda Apotheker Pe-
ter Fiedler aus Marl.
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Welche Jobs aber gibt es hier ge-
nau? Das fängt an mit dem Apothe-
ker selbst: „Er ist der Hauptverant-
wortliche, hat ein Studium der Phar-
mazie abgeschlossen inklusive
praktischem Jahr und drei Staats-
examina“, erklärt der Experte.
„Dann arbeiten bei uns noch die
Pharmazeutisch-technischen Assis-
tenten (PTA), die die Apotheker di-
rekt unterstützen“, so Fiedler wei-
ter. PTA haben eine zweieinhalb-
jährige Ausbildung abgeschlossen,
die Theorie und Praxis vereint. Wer
unter anderem aufgeschlossen ist
und gerne wissenschaftlich und ana-
lytisch denkt, ist hier genau richtig.
Mit dem neuen Gesetzesentwurf
von Bundesgesundheitsminister
Karl Lauterbach kommen

demnächst gegebenenfalls weitere
Aufgaben hinzu.
Genauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragtGenauigkeit ist gefragt
Organisationstalente wiederum
sind im Job der Pharmazeutisch-
kaufmännischen Angestellten (PKA),
die für die administrativen Aufga-
ben zuständig sind, gefragt. Ein gu-
tes Zahlenverständnis und Genau-
igkeit sollte man hier mitbringen.
Auch die Digitalisierung hat längst
Einzug gehalten. „Das E-Rezept und
der Bestellweg per App vereinfacht
vieles für die Kunden und auch für
uns“, berichtet der Apotheker.
Freude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit KundenFreude am Umgang mit Kunden
und Kollegenund Kollegenund Kollegenund Kollegenund Kollegen
Insgesamt ist es die Teamarbeit und
der Umgang mit den Kunden, was
den Job vor Ort reizvoller mache als
solche in der Industrie oder Behör-
de.
Unter jobfinder.linda.de
beispielsweise gibt es ein hilfrei-

ches Portal, auf dem sich deutsch-
landweit Linda Apotheken präsen-
tieren, die Bedarf an Personal ha-
ben. Jobsuchende können nach ih-
ren Präferenzen (Art des Jobs und
Ort) filtern und sich auch direkt über
das Portal bewerben. Wie Peter Fied-
ler abschließend meint: „Die Arbeit
in der Apotheke macht einfach
Spaß. Sie ist toll für alle, die sich
gern ums Wohlergehen anderer
kümmern und mit der Herstellung
von Salben, Kapseln und Co. sowie
der Beratung zu Arzneimitteln be-
schäftigen. Auch für die Mitarbeit in
Teilzeit ist der Arbeitsplatz Apothe-
ke vor Ort ideal.“ (DJD)
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Neuer Einsatzplan für Ereignisse mit viele Verletzten
vorgestellt
Bedarfsgerechte Notfallversorgung durch effiziente Abläufe
Rheinisch-Bergischer Kreis. Damit
bei einem Notfall mit vielen Ver-
letzten schnellstmöglich und ziel-
gerichtet geholfen werden kann,
gibt es spezielle MANV-Einsatz-
pläne. MANV - das ist die Abkür-
zung für „Massenanfall von Ver-
letzten“. Der Begriff bezeichnet
im Rettungswesen eine Situati-
on, bei der eine große Zahl von
Verletzten, Erkrankten oder an-
derweitig Betroffenen versorgt
werden muss. Als Träger des Ret-
tungsdienstes ist der Rheinisch-
Bergische Kreis für die MANV-
Einsatzplanung verantwortlich. In
der jüngsten Sitzung des Aus-
schusses für Gesundheit, Ret-
tungswesen und Verbraucher-
schutz (GRV) stellte der Ärztliche
Leiter des Rettungsdienstes, Dr.
Florian Breuer, die kürzlich aktu-
alisierte MANV-Planung vor: „Bei
der Überarbeitung und Neufas-
sung des bisherigen Einsatzplans
haben wir gesetzliche Vorgaben,
neue medizinisch-organisatori-
sche Erkenntnisse und Erfahrun-
gen aus bisherigen Einsatzlagen
berücksichtigt. Ziel des neuen Ein-
satzplans ist es, die Effizienz und

Koordination der rettungsdienst-
lichen Einsatzkräfte weiter zu op-
timieren und eine schnelle sowie
bedarfsgerechte Notfallversor-
gung der Bevölkerung im Einsatz-
fall sicherzustellen.“
Standards garantieren schnelleStandards garantieren schnelleStandards garantieren schnelleStandards garantieren schnelleStandards garantieren schnelle
und bestmögliche und bestmögliche und bestmögliche und bestmögliche und bestmögliche VVVVVersorgungersorgungersorgungersorgungersorgung
Ein MANV kann zum Beispiel ein
Busunglück mit vielen Verletzten
sein. Es kann sich bei MANV-Ein-
sätzen aber auch um Ereignisse
handeln, bei denen ausschließlich
leicht Verletzte, leichter Erkrank-
te oder Betroffene hilfsbedürftig
sind. Herausfordernd ist immer,
die große Menge an betroffenen
Personen zu versorgen. „Primä-
res Ziel ist es, die Personen, die
schwer oder sogar lebensbedroh-
lich verletzt sind, schnellstmöglich
zu identifizieren und zu retten -
beispielsweise durch das Befrei-
en aus einer lebensbedrohlichen
Lage und lebensrettende medizi-
nische Maßnahmen“, erklärt Dr.
Florian Breuer.
Ein Merkmal für einen MANV ist,
dass es insbesondere in der An-
fangsphase zu einem vorüberge-
henden Ungleichgewicht zwi-

schen den verletzten Personen
und den verfügbaren Ressourcen
wie Personal und Ausrüstung
kommen kann. Dieses Ungleich-
gewicht kann schon bei der Not-
rufabfrage erkannt werden, ohne
dass jemand vor Ort die Situation
bewertet hat. Es kann aber auch
von den ersten Einsatzkräften vor
Ort festgestellt werden. Wenn ein
Notruf auf ein MANV-Ereignis hin-
weist, wird ein passendes Schlag-
wort im Einsatzleitsystem ausge-
wählt. Um die rettungsdienstliche
Grundversorgung im Kreis auch
während eines MANV-Ereignisses
sicherzustellen, gibt es einen ein-
heitlichen Planungsschlüssel für
solche Ereignisse in Deutschland.
Er berücksichtigt, dass Verletzun-
gen und Erkrankungen, aber auch
die Anzahl der betroffenen Perso-
nen, je nach Situation unter-
schiedlich sein können.
„Ziel ist es immer, jeder Patientin
beziehungsweise jedem Patien-
ten grundsätzlich frühzeitig eine
bestmögliche Behandlung in ei-
nem geeigneten Krankenhaus zu
ermöglichen. Weiterhin sollen
Maßnahmen wie die psychische

erste Hilfe und die psychosoziale
Akuthilfe für Betroffene frühzei-
tig durch Einsatzkräfte sicherge-
stellt werden“, so Dr. Florian Breu-
er.
Die Rettungskräfte, die zuerst am
Einsatzort ankommen, nehmen
eine erste Einschätzung der Situ-
ation vor. Sie schätzen zunächst
die Anzahl der Verletzten oder Er-
krankten ab. Außerdem führen sie
eine Gefahrenanalyse durch.
Nachdem eine erste Lagemeldung
an die Leitstelle abgegeben wur-
de, besteht die Hauptaufgabe der
Rettungskräfte darin, den Einsatz
zu organisieren und die Betroffe-
nen so einzuteilen, dass die Per-
sonen, die am schwersten verletzt
sind, zuerst Hilfe erhalten. Alle
Abläufe sind standardisiert und
nach einem festen Schema im
MANV-Einsatzplan geregelt.
Denn solche Ereignisse erfordern
besondere planerische und orga-
nisatorische Maßnahmen. Invol-
viert sind neben dem Rettungs-
dienst und den Hilfsorganisatio-
nen je nach Art des Ereignisses
auch die Polizei oder die Feuer-
wehren der Kommunen.

Jugend musiziert Regionalwettbewerb
Konzert der Preisträgerinnen und Preisträger aus dem Oberbergischen und dem Rheinisch-
Bergischen Kreis

Rheinisch-Bergischer Kreis. In die-
sem Jahr werden Preisträgerinnen
und Preisträger aus dem Oberberg-
ischen Kreis und dem Rheinisch-
Bergischen Kreis gemeinsam auf der
Bühne stehen und für ihr außerge-
wöhnliches musikalisches Können
geehrt: Am 23. Februar finden auf

Schloss Homburg in Nümbrecht
gleich zwei Konzerte mit ausgewähl-
ten Beiträgen statt. Um 11 Uhr steht
die Ehrung der 5- bis 12-jährigen
Kinder auf dem Programm und um
15 Uhr werden die 13- bis 17-Jähri-
gen ihr Talent auf der Bühne präsen-
tieren. Die Moderation übernimmt

Kerith Müller, die an der Städtischen
Max-Bruch-Musikschule in Bergisch
Gladbach den Fachbereich leitet.
Darüber hinaus leitet Müller das
„Max-Bruch-Blasorchester“, das
„Junge Blasorchester Rhein-Berg“
und das Blechblasquintett der Mu-
sikschule Bergisch Gladbach.

Organisiert wird der Wettbewerb mit
den Preisträgerkonzerten durch den
Regionalausschuss und den JuMBO
e. V. mit Sitz in der Städtischen Max-
Bruch-Musikschule in Bergisch Glad-
bach.
Am 1. und 2. Februar wurde bereits
der Regionalwettbewerb in Rade-
vormwald ausgetragen. Aus Bergisch
Gladbach haben 20 Schülerinnen und
Schüler, teilweise als Ensemble, teil-
genommen. Es gab elf erste Preise,
davon fünf mit Weiterleitung zum
Landeswettbewerb in Essen und vier
zweite Preise.
Der Eintritt zu beiden Konzerten ist
frei. Es stehen begrenzt Plätze zur
Verfügung.
Weitere Informationen zum Wettbe-
werb und zum Veranstaltungsort:
www.jugend-musiziert.org
www.schloss-homburg.de


